
Jahrestagung des AK Geographische Wohnungsmarktforschung 2016 in Bonn 

Vorläufiges Programm der Jahrestagung  

am 15./16. September 2016  

am Geographischen Institut der Universität Bonn 

 

Donnerstag, 15. September 2016 
 
13:00 – 13:15 Begrüßung und Einführung 
 

Panel 1 – Strategien und Akteure  

13:15 – 14:00  

Joscha Metzger und Sebastian Schipper (Frankfurt/Main) 

Postneoliberale Strategien für bezahlbaren Wohnraum? Aktuelle wohnungspolitische 
Ansätze in Hamburg und Frankfurt 

14:00 – 14:45  

Robert Kitzmann (Berlin) 

Wohnungseigentümer in der Quartiersentwicklung 

 

14:45 – 15:15 Pause  

 

Panel 2 – Praktiken und Konstruktionen 

15:15 – 16:00  

Marc Michael Seebacher (Graz) 

Immobile Werte: Wertkonstruktionen auf Wohnimmobilienmärkten 

16:00 – 16:45  

Carsten Praum (Weimar) 

„Bezahlbar!“ – mehr als eine hohle Phrase? Zur wohnungspolitischen Relevanz von 
Faustregeln am Beispiel der Neuausrichtung der sozialen Wohnraumversorgung in Berlin 

16:45 – 17:30  

Beatrice Diez, Dieter Rink, Manuel Wolff  (Leipzig) 

Wohnungsleerstand in Deutschland. Zur Konzeptualisierung der Leerstandsquote als 
Schlüsselindikator der Wohnungsmarktbeobachtung  

 

17:45 – 18:15 Beratung AK Wohnungsmarktforschung 

 

ab 18:30  Möglichkeit zum gemeinsamen Abendessen (Selbstzahler) 

 

  



Jahrestagung des AK Geographische Wohnungsmarktforschung 2016 in Bonn 

Freitag, 16. September 2016 

 

Panel  3 – Marktsegmente und Nachfrager 

09:00 – 09:45  

Christian Krajewski (Münster) 

Was wird aus den Traumhäusern? Probleme und Herausforderungen älterer 
Einfamilienhausgebiete in NRW 

09:45 – 10:30  

Anne Rabe (Bochum) 

„Zentral und doch grün wohnen“ – Wohnstandortentscheidungen von Familien mit Kindern 
für neue Stadtquartiere 

 

10:30 – 11:00 Pause  

 

Panel 4 – Wohnungsmarktregionen und Wohnungspolitik 

11:00 – 11:45 

Wohnen im Grenzraum – Zusammenführung der Transnational Studies und der Border 
Studies 

Nathalie Christmann (Luxemburg) 

11:45 – 12:30  

Alles neu? - Wohnungsmarkt und Wohnungspolitik in Dresden 

Jan Glatter (Dresden)  

 

12:30 – 13:00 Schlussworte und Ende der Veranstaltung  

 

 

Veranstaltungsort ist das Geographische Institut der Universität Bonn, Meckenheimer Allee 176 
(Geozentrum), Raum 8.  

Für Pausengetränke etc. wird vor Ort ein Teilnehmerbeitrag von 25 Euro erhoben. 

 

Interessierte können sich ab sofort anmelden bei:   

Dr. Katrin Klein-Hitpaß  

Universität Bonn, Geographisches Institut  

E-Mail: klein-hitpass@uni-bonn.de 

 

Anmeldeschluss ist der 5. September 2016.  

Am Donnerstagabend  ist ein gemeinsames Abendessen (Selbstzahler) für die ReferentInnen 
und TeilnehmerInnen der Tagung geplant. Um entsprechend reservieren zu können, geben Sie 
bei der Anmeldung bitte auch an, ob Sie daran teilnehmen möchten.  

 


